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Biidyerangeigen.

Dr. Friedrich) Hegi, Gejdhichte der Junft ur Sdhymiben in Biivich (1336—

1912). Biixich (Selbftverlag der Funft ur Schmiden) 1912, 403 S. 4°.

Preid geb. Fr, 26.—.

LBor und liegt eine Junjtmonographie, wie fie mujterhafter nicht gedbacht
werden fann,  Nach allen Nichtungen Hin wird bdie Gejdhidhte, Organiiation
und Betdatigung der Junft ,zur Schmiden” in Fiivich, bon der Griindungs-
aeit bid 3um Jahre 1912 perfolgt. Daf dabei auch fitr die Volt8funde man-
ched Wertvolle zu Tage gefdrdert wird, ift jelbftverftandlich. Jundadjt dic
Grorvterungen {iber bdad Handweridwejen im allgemeinen und diber bdie
Bioeige ded Schmicdcehandwertsd im befondern vor der Funftverfafjung
bon 1336, bann die unftverfafjungen von 1336—1798, in weldhem Kapitel
fitv und namentlich dber Schrwidrjonntag (S. 42) von Vedbeutung ift; auch
die Drganifation der Schmibenzunit, einfchlieflich der Scherer und BVaber
(Bunftordnungen, Bunftgervechtigleiten, Meiftertage, Organe der Junft, Bunft-
wappen) enthilt volf3fundliche Gegenftinve. Neich an WAunfjchlitfjenn 1iber ben
weitjchichtigen Betvieb der ,ur Schmiden” zitnjtigen Handiwerfe ift ferner das
V. Rapitel, dad nicht weniger al@ 19 €ingelhandwerfe aunffithrt; cbenjo
bad folgenbe Kapitel itber bad Kricgd- und Wad)tiwefen, in dbem u. a. bdie
Darnijchjchau, die Mujterungen und basd ,Triillen” zur Sprache tommen.
Jein volfstundlich ift der ADBJchnitt VII itber bad gefellige Reben (&. 253 jj.).
Diejer behanbdelt an erfter Stelle bdie veligidjen Feiern (VBrubderjchaften,
PBrogejjionen), geht dann aber tm Folgenden Fu den weltlichen Feften itber,
unter Ddemen ber Hirvdmontag mit jeinem RKohlenforbumzug die Hauptrolle
jpielt (©. 236). Hier hatte bon Moosd’ ,Ealender” 11, 68 3itiert werden jollen,
tie auch ecin Himweid auf die Vebeutung der Junflumgaiige iiberhaupt zur
CErlauterung ded Schmicdenumazuged beigetragen fhitte (bgl. hieriiber nament-
fich ,Schroeizer. Avchiv . Voltdtunbde Bd. X1V, &. 105 fi.; iiber bie Brunmnen -
tauche ,Avchiv” 11, 250. 265 und Knuchel , Die Wngiige der Klein-Badler
CEhrengeichen” Bajel 1914 ©. 17, 23. 82). A3 weltliche Fefte werden fermer
eviwihnt: bie Meiftermahlzeiten, die Feier ded Neujahrd und Vevdhiold3tags,
die Dithnerefjen, der Wjchermittwoch, die Felix= und Regula-Kilbi, auch basd
L Badjchenten”, Spiclen und bdie Hochzeiten dev Jiinfter rwerden nicht vbergefjen.
Weiterhin enthialt dbad Kapitel fiber Finangen und Hausdhalt volfdfundlich
beachtendwerte Eingelheiten (,Stubenhipen”, Vogthiihner, Ehrengaben, Haus-
vat u. a). Aud den Beilagen feien die beiden dlteften Funftordnungen bon
1336 und 1490 angefithrt.

Die inhaltlich, illuftrativ und typographijch gleich trefflich ausdgeftattete
Shrift fei allen Freunden altftadtijchen BVrauched aujd wdarmite empfohlen.

€. Hoffmann-frayer.

Rebaftion: Prof. Dr. €. Hoffmann-Krayer, Hirgbodeneg 44, Bajel. - Berlag
und Expedition: Schweiy. Gejelichaft fitr Bolt3tunbde, Augujtinergajje 8, Bajel.
Fite Mitglieder (Jahredbeitrag 3 Fr.) gratis,

Rédaction : Prof. Dr. K, Hoffmann-Krayer, Hirzbodenweg 44, Bile. — Admini-
stration: Société suisse des traditions populaires, Augustinergasse 8, Bile.
Gratuit pour les sociétaires (cotisation annuelle 3 frs).

Druct von &, Krebs, Fihmartt 1, Bajel.



	Bücheranzeigen

